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Transactions
Ziele 

- Sie kennendie Auswirkungen folgender Isolations-Level
Read committed

Serializable

Read-only

dirty read

- Und, Nebenziel: Sie kennen den Einsatz der SEQUENCE.

Bemerkungen/Annahmen/Syntax
- Falls Sie mit isqlplus arbeiten, müssen Sie zwingend zwei Browser öffen ( nicht zwei Connections im gleichen Browser ).

Melden Sie bitte Fehler / Verbesserungsvorschläge an titus.jakob@fhnw.ch
V0: Erstausgabe
V1: mit Locks

V2: Verbesserungen / mysql

V2b: Verbesserungen / mysql

V2c: Korrektur in READ ONLY

V3: mit postgres
Vorbereitung

a) Studieren Sie im Web und/oder im ORACLE Database Concepts Guide
(A96524-01) die folgenden Ausdrücke:

Read uncommited

Read committed

Serializable

Read-only

etc.

b) Studieren Sie in den ORACLE Manuals den Befehl SET TRANSACTION resp.    

      
ALTER SESSION SET ISOLATION LEVEL... .

c) Studieren Sie in den ORACLE Manuals den Befehl CREATE SEQUENCE sowie der Einsatz der SEQUENCE.
d) Durchsuchen Sie die Dokumentation von MySQL nach denselben Themen.

d) Durchsuchen Sie die Dokumentation von Postgres nach denselben Themen.

Postgres-Dokumentation

http://www.postgresql.org/docs/8.1/interactive/index.html
Dokumentation: Transactions im Speziellen:

http://www.postgresql.org/docs/8.1/interactive/sql-set-transaction.html

Aufgaben

1) Vorbereitung:

Oeffnen Sie zwei getrennte Verbindungen (SessionA und SessionB) zum gleichen User z.B scott auf Ihrer Datenbank. 

Zeichnen Sie auf einem Blatt die beiden Sessions je als horizontale Zeit-Linie. Notieren Sie wärend Ihren Tests jeden Befehl.

Erstellen Sie eine Tabelle:

DROP TABLE xxx;

CREATE TABLE xxx 

( n number(9), 

c varchar2(25));

INSERT INTO xxx VALUES ( 1, 'bbb' );

INSERT INTO xxx VALUES ( 2, 'bbb' );

COMMIT;

2) READ COMMITED
- Starten Sie in SessionA eine Transaction.
- Starten Sie in SessionB eine Transaction.
- Setzen Sie Ihre SessionB auf READ COMMITED. 

- Verändern Sie mehrere Datensätze in SessionA.

Frage2a: Wann sind diese Aenderungen in den SessionsA/B sichtbar?

Frage2b: Spielt es eine Rolle, welche Transaktion zuerst gestartet wird?

3) SERIALIZABLE

- Starten Sie in SessionA eine Transaction.
- Starten Sie in SessionB eine Transaction.

- Setzen Sie Ihre SessionB auf SERIALIZABLE.
- Verändern Sie mehrere Datensätze in SessionA.

Frage3a: Wann sind diese Aenderungen in den SessionsA/B sichtbar?

Frage3b: Spielt es eine Rolle, welche Transaktion zuerst gestartet wird?

4) READ ONLY

- Starten Sie in SessionB eine Transaction.
- Setzen Sie Ihre SessionB auf READ ONLY. 

- Verändern Sie mehrere Datensätze in SessionA.

Frage4a: Durch was zeichnet sich dieser Isolations Level aus?

5) Default Verhalten

Frage5a:  Welches ist default-mässige das Verhalten der Datenbank?

6) Nummerngenerator 'SEQUENCE'
Erstellen Sie eine SEQUENCE und testen Sie, ob deren Nummernerzeugung durch die Isolationslevels gleichermassen beeinflusst wird, wie der Zugriff auf Datensätze von Tabellen. Dieses Verhalten ist wichtig bei Applikationen mit vielen DB-Zugriffen und multithreading Betrieb.
7) Locks

Untersuchen Sie auf welchen Objekten ein Lock gesetzt ist:

-- require x-lock

connect scott/tiger

update emp set comm=200 where empno = 7902;

-- show (x-)Lock

connect system/manager
select * from v$lock;

-- show owner of Lock: Table/Object 

select rpad(object_name,25)

,owner


,object_id 
from all_objects 

where object_name = 'EMP';
select object_id, oracle_username  from  v$locked_object;
8) MySQL

Wiederholen Sie die Versuche mit den Isolationsniveaus. Erstellen Sie eine Tabelle (sie hat Ihren Loginnamen)  mit einigen Datensätzen.  Beobachten Sie, wann Aenderungen in einer zweiten Session zu sehen sind. Starten Sie etwa wie folgt:
Login auf hades als:  MyLogin/MyPassword
mysql -u root -p

Password: 
manager
show databases;

use test;

create table myLogin (n integer, c char(5));

insert into myLogin values (1, 'aaa');

8) Postgres

Wiederholen Sie die Versuche mit den Isolationsniveaus. Erstellen Sie eine Tabelle (sie hat Ihren Loginnamen)  mit einigen Datensätzen.  Beobachten Sie, wann Aenderungen in einer zweiten Session zu sehen sind. Starten Sie etwa wie folgt:
!!! Wichtig: Löschen Sie garnicht oder wenn doch, dann nur Tabellen die Sie selber erstellt haben !!!

Vorbereitung:

Arbeiten Sie in  Sie zwei UNIX-Windows 

Melden Sie sich je auf hades unter Ihrem login an.

su - postgres

Password: manager

psql

Wichtigste Befehle:
\? alle Befehle anzeigen
\h alle SQL-Befehle anzeigen
\q für quit
\d


list tables

\d myTable

list fields

\di


list indexes

\h


help

Test:
select * from xxx;
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